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Europäischer Sozialfonds 



„JUSTiQ 2015 – 2020“  

• Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Frauen und Familie/Ministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und des Landes Brandenburg. 
 

• Start des Modellprogrammes: 01.01.2015 – 31.12.2018 
 
• Antragssteller: Stadt Cottbus (1 von 200 Kommunen) 
• Anfang November Bestätigung durch BafzA 
• Zuwendungsbescheid voraussichtlich März/April 2015 
• Ca. 640.000,00 € ESF – Mittel  für ges. Förderzeitraum 
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• Grundlage: § 13, Abs. 1+4 SGB VIII (Jugendsozialarbeit) i. V. m. § 

83 Abs. 1 SGB VIII; Ergänzung der sozialen Stadtentwicklung 
(Städtebauförderung „Soziale Stadt“ oder „soziale Brennpunkte“) 
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„JUSTiQ 2015 – 2020“  

Zielgruppe 
 
• Junge Menschen i. S. d. § 13 SGB VIII im Alter von 12 bis 

26 Jahren mit und ohne Migrationshintergrund, die von 
den Angeboten der allgemeinen und beruflichen Bildung, 
Grundsicherung für Arbeitssuchende und/oder 
Arbeitsförderung nicht mehr erfasst / erreicht werden und 
zum Ausgleich ihrer sozialen Benachteiligungen und / 
oder individuellen Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße 
auf sozialpädagogische Unterstützung im Rahmen der 
Jugendhilfe angewiesen sind.  
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  Drei Bausteine 
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• 1  Case Management   
Intensive sozialpädagogische Einzelfallarbeit über einen 
längeren Zeitraum  (ca.25 Jgdl.)  
• 2  Aufsuchende Jugendsozialarbeit  
Aufsuchen und Aktivierung schwer erreichbarer junger 
Menschen zur Heranführung an Unterstützungs- und 
gesetzliche Regelangebote  
• 3  Mikroprojekte mit Quartiersbezug  
Sozialraumorientierte Mikroprojekte zur Aktivierung, 
Kompetenz- und Persönlichkeitsstärkung der jungen 
Menschen mit Mehrwert für das Quartier (Fördergebiete 
Schmellwitz, Sandow, Sachsendorf)  
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„JUSTiQ 2015 – 2020“  

• Koordinierungsstelle   
Fachbereich Jugend, Schule und Sport/Team Jugend und Familie 
 

• Zusammenarbeit (Umsetzung der Bausteine 1 – 3) 
Träger der freien Jugendhilfe, Schulen/SaS, Quartiersmanagement, 
kommunale Träger SGB II/III, Bereiche der Wirtschaft, etc. 
 
Interessenbekundungsverfahren Stadt Cottbus zum Baustein 2: 
„Aufsuchende Jugendsozialarbeit“ endet am 11.01.2015. 
 
Bisher stattgefundene Beratungsgespräche mit Trägern der freien 
Jugendhilfe im Rahmen „JUGEND STÄRKEN im Quartier“: 7 
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   Vielen Dank 
       für Ihre Aufmerksamkeit. 
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